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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
D a s  V O L K S B L A T T  gratuliert recht herzlich 
zum Geburts tag und  wünscht weiterhin alles 
Gute  u n d  Gottes  Segen. 

Morgen Christi Himmelfahrt 
Thaddäus  Kraus, Unterfeld 22,TYiesen, zum 77. 
Geburts tag 
Frieda Risch, I m  Gamander  9, Schaan, zum 75. 
Geburts tag 

Viel Glück im Ehestand 
Heute  Mittwoch vermählen sich vo r  dem Zivil
standesamt in Vaduz 
Thomas Nigg von Balzers in Triesen und Clau
dia Konzett von und  in Thesen 
Oliver  Weidmann von d e r  Schweiz in Balzers 
und  Barbara  Sinnesberger von u n d  in der  
Schweiz 
Märten  Geiger von Deutschland in Vaduz und  
Barbara  Ospelt von und  in Vaduz 
Wilmar Antonius Oehri  von Gamprin  in Triesen 
und  Er ika  Koil von und in Ungarn 
Peter  Andreas  Hoop von und  in Ruggell und  
Brigitte Kindle von Triesen in Ruggell 
Wir gratulieren recht herzlich zur Vermählung 
und  wünschen den Brautpaaren alles Gute  und 
viel Glück au f  dem gemeinsamen Lebensweg. 

Alles Gute zum Geburtstag 
Heute feiert Cyrill Marxer, Sebastianstrasse 74 in Nendeln, seinen 85. Geburtstag 

Auf seinem Balkon mit Blick 
auf Wald und Wiesen lässt es 
sich gut plaudern, vergangenen 
Zeiten nachgehen. Cyrill ist in 
einem Bauernhaus mit fünf 
Geschwistern aufgewachsen, 
hat - achtjährig - seinen Vater 
verloren. Nach der Wiederver
heiratung der Mutter kamen 
noch drei Mädchen zur Welt. 

Theres Malt 

Leicht vorstellbar, dass Cyrill von 
Jung  a n  tüchtig mithelfen musste. 
Auch nach Schulabschluss betätigte 
e r  sich nebenbei in der  Landwirt
schaft, arbeitete beim Kanalbau in 
Ruggell, war später  auf verschiede
n e n  Baustellen als Maurer tätig. 
Täglich gings.per Fahrrad zur A r 
beit. Verdienstmöglichkeiten waren 
gering, aus fast allen Nendler Fami
lien suchten junge Leute ihr Glück 
in Amerika.  Auch Cyrills Schwester 
G u s t a  wanderte - 16-jährig - nach 

Amerika aus, lebt heute noch in 
NewYork. D e r  initiative Cyrill suchte 
e inen Ausbildungsweg. E r  absol
vierte während de r  drei  Winter 1936 
bis 1939 die Bauhandwerkerschule 
in Bregenz,schloss mit de r  Maurer
meister-Prüfung ab. 1942 baute  e r  
sein Einfamilienhaus an*der Sebas
tianstrasse, erstellte - wie später 
bei vielen Neubauten - die Pläne 
selbst. Lachend erzählt Cyrill, wie e r  
erst  einmal Pickel und  Schaufel 
kaufte. Die  erste Betonmaschine er
warb  sich Cyrill Marxer vor d e r  Hei
rat. A m  17. Juni 1947 führte e r  Mo
nika H e e b  an den Traualtar. Mi t  U n 
terstützung seiner Frau erweiterte 
sich das Geschäft. 1954 nahm das 
Ehepaa r  den 16 Monate alten Wer
ne r  an; 1960 wurde Wolfgang und  
1962 Cornelia geboren. 

Neben  de r  grossen beruflichen 
Inanspruchnahme fand Cyrill Zei t  
für sein Hobby, der  Rosenzucht. 
Schon von Jung an befasste e r  sich 
intensiv damit. Über  25 Jahre war  
Cyrill auch Mitglied d e r  Freiwilli

gen Feuerwehr und  während 20 Jah
ren beim Zimmerschützenverein. 
Sein grosses Interesse galt auch de r  
Jagd, speziell d e m  Hegen und  Pfle
gen des Wildes. Gerne  erinnern sich 
Cyrill und seine Frau de r  vielen in
teressanten Städtereisen mit d e m  
Baugewerbe, auch schöner Ferien
tage, die man sich allmählich gönn
te. 1981 unternahmen sie eine A m e 

rika-Reise zu Cyrills Schwester Gusta. 
Nach 42-jähriger anstrengender 
Tätigkeit übertrug Cyrill Marxer 
1984 sein Baugeschäft a n  Werner,  
de r  bereits in Vaters Fussstapfen 
tätig war. Seine Pensionstage wusste 
Cyrill mit seiner Frau bestens aus
zufüllen. Neben  de r  Arbei t  im und  
ums Haus  und im Garten,  speziell 
auch de r  Rosenpflege, n a h m  e r  sich 
Ze i t  z u  Wanderungen mit  seinen 
Jahrgängern, klopfte im Verwand
tenkreis gerne einen Jass, verbrach
te  während elf Jahren jeweils eine 
Kurwoche in Reute. Rückblickend 
sagt er: «I bi eigentlich all guat zweg 
gsi - doch vo o m  Tag uf a n  andera 
bin i met am na Herzinfarkt im Spi-
tol glega». Langsam erholt  sich de r  
Jubilar von seiner schweren Erkran
kung, bestens unterstützt von seiner 
Frau Monika. Wir wünschen ihm 
ganz herzlich gute Besserung, viel 
Freude mit seiner Familie, mit sei
nen  vier Enkeln, und heute  ein fröh
liches Geburtstagsfest im Kreise all 
seiner Lieben. 

Dienstjubiläum in der 
Industrie 
Für  folgende Mitarbeiter d e r  Balzers A G  erfül
len sich morgen 35 Dienstjahre: 
• Herbert  Sele, Tüfi, Trübbach, Strategischer 
Einkäufer Elektronik Beschaffung / Logistik 
bei Business Uni t  Balzers und  Leybold Instru
mentation Balzers 
• Rolf  Zessak, A m  Röllbach 3, Buchs, Applika-
tions-Ingenieur in d e r  Division T F T  Displays 
bei Business Uni t  Balzers Process Systems 
Auf 30 Dienstjahre zurückblicken kann  morgen 
in d e r  Hovalwerk A G  
• Ewald Hasler, Eschnerstrasse 24, Bendern,  
Leiter Fuhrpark 

Das  Jubiläum von 25 Dienstjahren feiert mor
gen in d e r  Balzers A G  
• Kaspar Hanselmann, Prada,  Oberschan, Lei
te r  Controlling u n d  Finanz bei Business Unit  
Balzers Corporate Services 

D e r  Gratulation d e r  Firmenleitung schliesst 
sich die Liechtensteinische Industrie- u n d  Han
delskammer gerne an. 

Diensljubiläum in der 
Industrie 

• 
Das  Jubiläum von 35 Dienstjahren feiert heute 
in d e r  Hilti A G  
• Karl Jehle, Malarsch 81, Schaan, Sicherheits
beauftragter, Werk Schaan 

Das  Jubiläum von 30 Dienstjahren feiert heu
t e  in d e r  Hilti A G  
• Hannelore Wehinger, Johannesgasse 3, Feld
kirch, Projektleitung Intranet, Verwaltungsge
bäude  Buchs 

D e r  Gratulation de r  Firmenleitung schliesst 
sich die Liechtensteinische Industrie- und Han
delskammer gerne an.  

Diensljubiläum bei der 
Landesverwaltung 
A m  1. Juni kann Irene Wille, Schwefelstrasse 28, 
Vaduz au f  ihr  20-jähriges Dienstjubiläum bei 
der  Landesverwaltung zurückblicken. Sie ist 
Mitarbeiterin beim Öffentlichkeitsregisteramt. 

E s S S a s s a a  
£& äftfycnffetncr 

Heriusgebtn Presseverein Liechtensteiner Volksblatt.  
GetchänifUhnuig Verlag: Wilfried Büchel (Vorsitz), 
Alexander  Batliner, Hubert  Biedermann. 
Cheftredaktor: lic. phil. Alexander Batliner. 

Stv. Chefredaktoren: Manfred Öhri, Siegfried Elkuch (Produk-
tionsplanung/lnformatik). Redaktion: Barbara Kecl, Peter  Kindle, 
Ad i  Lippuner ,  Erich Walter d e  Meijer, Wal ter  Nigg. Sportredak
tion: H e i n z  Zöchbauer,  Robert  Brtlstle. Beilagen: Mario Heeb.  
E-Mail-Redaktion:  redaktion@volksblatt.li. 
Redaktlomselcretariat: Ursula Büchel (Telefon +423 237 51 61). 

Desktop Publishing: Klaus Tcmcnt,  Sonja Schatzmann, Monika 
Schratzberger 

Marketing: Hubert Biedermann, Michilc Ehlers. 

Kundenberatung Inseralet B e a t  Schürte, Werner  Vonblon,  
Hara ld  Zöchbauer. Interatenannahme/Empfang: Daniela Porzio, 
Sandra  Wirtitsch. Telefon +423 237 51 51. Fax: +423 237 51 66. 
ISDN:+423 237 51 07 .  

E-MaU-InserateveifcMif:  inserate@volksblatt.li. 

Glück- und Segenswünsche zum 80. Geburtstag 
Morgen feiert Gräfin Elisabeth Andrassy in Eschen ihr 80. Wiegenfest 

D i e  Jubilarin wohnt seit 1947 in 
Liechtenstein, ist als frohgemute, 
vielbeschäftigte Frau vielen be
kannt. Momentan ist Gräfin An
drässy krankheitshalber im Malteser 
Hospiz in Wien. 

Theres Matt 

I n  ihrer  aufgeschlossenen Ar t  er
zählt die Jubilarin von einigen Sta
t ionen ihres Lebens. Aufgewachsen 
ist Elisabeth geb. Wilczek mit  einer 
Zwillingsschwester teilweise in Wien, 
Niederösterreich und in der  
Tschechei. Ihr  Vater war ein Onkel 
von Fürstin Gina,  die als Zweijähri-

R E K L A M E  

ge ihre Mutter  verlor. Gina  von 
Wilczek wuchs deshalb in de r  Fami
lie ihrer  Cousine Elisabeth auf. Die  
Wirren de r  Kriegsjahre überstand 
Elisabeth von Wilczek in Wien, war  
während de r  ganzen Ze i t  in d e r  Spi
talpflege tätig. 1946 heiratete sie 
Geza  G r a f  Andrassy in Wien. 1947 
übersiedelten sie mit ihrer Tochter 
nach Liechtenstein, nahmen im 
Fürstlichen Absteigequartier 
Wohnsitz. Elisabeth Gräfin Andras
sy war vorerst in der  Fürstlichen 
Gemäldegalerie tätig. Zusammen 
mit ihr/pm Mann eröffnete sie später 
einen Souvenir- und Geschenkarti
kel-Händel in Vaduz, freute sich a m  

gutgehenden Geschäft. Obwohl e s  
grossen täglichen Einsatz erforder
te, schätzte sie diese Arbeit. In  ihrer 
aufgeschlossenen Ar t  ergab sich 
lebhafter Kundenkontakt, auch 
gute zwischenmenschliche Bezie
hungen. Viel Zei t  für Hobbies und  
anderweitige Beschäftigung blieb 
nicht übrig, konstatiert die Jubilarin 
lachend. Im Jahre 1973.übersiedelte 
die Familie in ein Wohnhaus im Ro
senweg in Eschen, lebte eher  
zurückgezogen, wurde allseits ge
schätzt. Die Jubilarin nahm oft an  
kirchlichen Feiern u n d  Gebetsstun
den teil. Leider ist Geza Gra f  A n 
drassy bereits 1997 verstorben. Die 

Tochter, Elisabeth Majer-Mellenhof, 
lebt mit ihrer  Familie in d e r  Steier
mark. Vier Enkel sind zur  Freude 
von Elisabeth Andrassy herange
wachsen. Momentan sind Hoch
zeitsvorbereitungen von zwei Töch
tern im Gange. E s  bleibt uns zu 
wünschen, dass die Jubilarin ge
sundheitlich wieder voll zu Kräften 
kommt  und in ihre geliebte Umge
bung nach Liechtenstein zurück
kehren kann. Z u  ihrem Geburts
tagsfest wünschen wir Elisabeth 
Gräfin Andrassy viel Freude, schö
ne Stunden im Kreise all ihrer Lie
ben  und sagen herzlich: «Gesund
heit, Glück u n d  Gottessegen!» 

Ruf an: 
399 38 38 
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W I R  NEHMEN ABSCHIED 

Maria Bürzle, 
Balzers t 
Im blühenden 
Alter von 3 3  
Jahren wurde  
am Sonntag in 
Balzers Maria 
Bürzle infolge 
Herzversagens 
aus dem Leben 
gerissen. , D e n  
trauernden Eltern, d e n  Geschwis
tern sowie allen Anverwandten 
sprechen wir in diesen schweren 
Stunden unser aufrichtiges Beileid 
aus. D e r  Trauergottesdienst mit 
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anschliessender Beerdigung findet 
a m  Freitag, 2. Juni 2000 u m  9 U h r  in 
Balzers statt. Ein Nachruf folgt. 

Erich Ritter-
Biedermann, 
Mauren t 
Nach langer, 
s c h w e r e r  
Krankheit wur
d e  a m  Montag 
in Mauren un
ser  Mitbürger 
Erich Ritter-
B i e d e r m a n n  
vom allmächti
gen Schöpfer in die ewige Heimat  
abberufen. D e r  liebe Verstorbene 
stand im 67. Lebensjahr. D e r  trau
ernden Gattin, d e n  Kindern sowie 
allen Anverwandten sprechen wir in 
diesen Stunden des Abschieds unse
r e  aufrichtige Anteilnahme aus. Die  
Beerdigung mit anschliessendem 
Gedenkgottesdienst findet a m  Frei
tag, 2. Juni 2000 u m  10 U h r  in Mau
ren statt. Ein Nachruf  folgt. 

R E K L A M E  

BRIEFFREUNDSCHAFTEN 

Aus Korea stammt der  23-jährige 
Jeongjun Park, der  sich ebenfalls sehr 
für Brieffreundschaften mit Leuten 
aus Liechtenstein interessiert. E r  ist 
Student der  Psychologie und hat zahl
reiche Hobbies. Seine Adresse: 
Jeongjun Park, Dongdaemun P O  
Box 203, Seoul 130-600, Korea. 

FEHLINFORMATION1 J 
«D/e meisten Drogenkonsumeritehlind 
•konsumentinnen werden kriminell, 
um den Kauf von Drogenß 
können.» 
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